
    
Allgemeine Regeln der Haus- und Schulordnung 
   

Aufgrund des § 65 Abs. 2, Satz 23 SchulG in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.06.2006 

erlässt die Schulkonferenz der Mies-van-der-Rohe-Schule, Berufskolleg für Technik, Neuköllner 

Straße 17, 52068 Aachen in Übereinkunft mit der StädteRegion Aachen folgende Schulordnung: 
   

1. Vorwort/Geltungsbereich 
 

• Diese Schulordnung gilt für Schülerinnen/Schüler, Lehrerinnen/Lehrer, andere an der 

Schule tätige Personen sowie für externe Nutzerinnen/Nutzer und Besucherinnen/Besucher 

der Schule.  
 

• Die Schulordnung regelt den äußeren Ablauf des Verhaltens in der Schule, um einen ord-

nungsgemäßen Schulbetrieb und die sonstige Nutzung zu ermöglichen. Alle verhalten sich 

so, dass niemand in seinem Lernen eingeschränkt wird. 
 

• Die Klassenleiterin/der Klassenleiter sorgt dafür, dass den Schülerinnen/Schülern die Schul-

ordnung bei Eintritt in die Schule und gegebenenfalls im weiteren Verlauf der Schulzeit in 

geeigneter Weise verständlich gemacht wird. 
 

2. Allgemeine Verhaltensweisen in der Schule 
 

• In der Schule hat sich jeder so zu verhalten, dass er sich selbst und andere Personen nicht 

verletzt, gefährdet oder belästigt und Sachschäden nicht entstehen. 
 

• Alle Anlagen und die Einrichtungen der Schule sind sachgerecht und pfleglich zu behan-

deln. 
 

• Für Sauberkeit und Reinhaltung von Schulgebäude und Schulgelände sind alle Nutzerin-

nen/Nutzer der Schule gleichermaßen verantwortlich. Die Schülerinnen/Schüler sorgen für 

die Sauberkeit an ihrem Arbeitsplatz, in ihrem Klassenraum, in den Fluren und Treppenhäu-

sern und auf dem Schulgelände. Abfälle sind in die Papierkörbe und Abfallbehälter zu wer-

fen. 
 

• Das Rauchen ist im Schulgebäude und auf dem gesamten Schulgrundstück verboten. 

 

• Konsumcannabisgesetz -  KCanG §5  

(1) Der Konsum von Cannabis in unmittelbarer Gegenwart von Personen, die das 18. Le-

bensjahr noch nicht vollendet haben, ist verboten. 

(2) Der öffentliche Konsum von Cannabis ist verboten in Schulen und in deren Sichtweite. 
 

• Das Mitbringen gefährlicher Gegenstände ist verboten. 
 

• Mobile Endgeräte (Handys, Tablets, Laptops, ...) sind nur nach ausdrücklicher Genehmi-

gung zu verwenden – siehe „Nutzungsordnung mobiler Endgeräte“. 

 

3. Öffnung und Schließung des Schulgebäudes sowie der Klassenräume 
 

 

• Geschlossen wird das Schulgebäude 

- Montag bis Donnerstag um 21:05 Uhr 

- Freitag um 17:00 Uhr 

- Samstag um 13:00 Uhr 
 



    
Für Lehrerinnen und Lehrer regelt die Schulleitung nach Abstimmung mit dem Schulträ-

ger (StädteRegion) die Öffnungszeiten in den Ferien. 
 

• Öffnungszeiten des Sekretariates: 

Siehe Homepage: Startseite – www.mies-van-der-rohe-schule.de  

 

• In den Ferien: Startseite - Mies-van-der-Rohe-Schule Aachen 

Für Lehrerinnen und Lehrer regelt die Schulleitung nach Abstimmung mit dem Schulträger 

(StädteRegion) die Öffnungszeiten in den Ferien. 

 

• Besucherinnen und Besucher der Schule und schulfremde Nutzerinnen und Nutzer von 

Schulräumen sollen sich nicht länger im Schulgebäude und auf dem Schulgrundstück auf-

halten, als zur Erledigung ihrer Angelegenheiten notwendig ist. 

 

• Nach der jeweils letzten Unterrichtsstunde sind die vorhandenen Energiequellen abzuschal-

ten sowie Fenster und Türen zu verschließen. 
 

• Für das Öffnen und Schließen des Schulgebäudes, einzelner Räume sowie der Freiflächen in 

Zusammenhang mit außerschulischen Veranstaltungen und Benutzungen der Schule ist aus-

schließlich der Schulhausmeister zuständig. 

 

4. Aufenthalt der Schülerinnen und Schüler vor, während und nach der Unterrichtszeit 
 

• In den Pausen halten sich die Schülerinnen und Schüler in der Regel auf dem Pausengelände 

bzw. in der Mensa auf. 
 

• Das Verlassen des Schulgrundstückes während der Unterrichts- und Pausenzeiten geschieht 

auf eigene Gefahr. 
 

• Zur Vermeidung von Unfällen sind gefährliche Betätigungen (Schneeballwerfen etc.) verbo-

ten. 

 

5. Benutzung von Schuleinrichtungen 
 

• Schulgebäude, Schuleinrichtungen und Lehrmittel sowie die den Schülerinnen und Schülern 

überlassenen Laptops, Bücher und anderen Lernmittel sind pfleglich zu behandeln, Geräte 

und Einrichtungen dürfen von Schülerinnen und Schülern grundsätzlich nur unter Aufsicht 

und Anleitung bedient werden. 
 

• Haustechnische Räume dürfen nur von dem dafür vom Schulträger beauftragten Personal 

betreten werden. 

 

• Besondere Schuleinrichtungen (z. B. naturwissenschaftliche Fachräume, Werkräume, Werk-

stätten, Sprachlabore, Sportstätten, Techniklabore, Bibliotheken, Medienräume) dürfen nur 

unter Aufsicht benutzt werden. Die Schulleitung kann mit Einverständnis des Schulträgers 

(StädteRegion) besondere Benutzungsregelungen treffen. Die Nutzung des päd. Schulnetz-

werkes, des WLANs sowie der Laborräume unterliegen einer eigenen Nutzungsordnung – 

siehe Benutzungsordnungen zum pädagogischen Netz und zum WLAN. 
 

• Schulgebäude, Schuleinrichtungen und Lehrmittel dürfen nicht zu privaten Zwecken genutzt 

werden. 
 

https://www.mies-van-der-rohe-schule.de/de/


    
• Das Abstellen bzw. Parken von Kraftfahrzeugen auf dem Schulgrundstück ist nur auf den 

dafür besonders ausgewiesenen Parkflächen erlaubt. Fahrräder und Krafträder sind auf die 

dafür vorgesehenen Abstellplätze zu bringen und gegen Diebstahl zu sichern. Ausnahmere-

gelungen für besondere Veranstaltungen der Schule trifft die Schulleitung im Benehmen mit 

dem Schulträger (StädteRegion). 
 

• Das Abstellen bzw. Parken von Fahrzeugen aller Art erfolgt auf eigene Gefahr. Nicht ord-

nungsgemäß abgestellte bzw. geparkte Fahrzeuge können kostenpflichtig abgeschleppt wer-

den. 
 

• Jedes unnötige Umherfahren mit Kraftfahrzeugen, Laufenlassen von Motoren und Lärmen 

durch Radios muss mit Rücksicht auf Anwohner und Umwelt unterbleiben. 
 

6. Außerschulische Nutzungen 

 

• Über die Nutzung des Schulgebäudes, der Schuleinrichtungen und -anlagen  

für außerschulische Veranstaltungen entscheidet der Schulträger (StädteRegion) nach Maß-

gabe des Entgelttarifes für die Bereitstellung von Räumen in den Berufskollegs der Städte-

Region vom 19.04.2005 nach Abstimmung mit der Schulleitung. 

Die letzten 3 Absätze von Punkt 5 gelten entsprechend. Für die Nutzung der Schulturnhallen 

gilt die Benutzungsordnung der Stadt Aachen. 
 

7. Hausrecht 
 

• Die Schulleitung übt das Hausrecht aus. 

Bei Abwesenheit oder Verhinderung der Schulleitung oder eines Vertreters wird das Haus-

recht vom Schulhausmeister oder einem/r anderen Beauftragten der Schulleitung ausgeübt. 
  

8. Werbung und Warenvertrieb in der Schule 
 

• Es gelten die Vorschriften des Schulgesetzes. 
 

9. Unfallvorsorge/Feuerschutz 
 

• Innerhalb des Gebäudes sind die Flure und sonstigen Verkehrswege – insbesondere der 

Schuleingangsbereich – freizuhalten. Gleiches gilt für die Feuerwehrzufahrten auf dem 

Grundstück.  

Im Übrigen gelten die Bestimmungen des Schulgesetzes sowie Richtlinien für das Verhalten 

in Schulen bei Bränden in der jeweils gültigen Fassung. 
 

10. Verwahrung von Sachen 
 

• Die Sorge um alle von Schülerinnen/Schülern, Lehrerinnen/Lehrern, Besucherinnen/Besu-

chern und externen Nutzerinnen/Nutzern mitgebrachten Sachen obliegt nicht der Schule, 

sondern bleibt Aufgabe des einzelnen. 

• Die Garderobe ist an den dafür vorgesehenen Stellen unterzubringen. 

• Fundsachen in der Schule sind beim Hausmeister oder im Sekretariat abzugeben. 
 

11. Versicherungsschutz/Haftung 
 

• Die Haftung in Schadensfällen richtet sich nach den dafür geltenden gesetzlichen Vorschrif-

ten. Jede Schülerin/jeder Schüler, Besucherin/Besucher, externe Nutzer/in, jede sonstige an 

der Schule tätige Person, welche einen Schaden an den Baulichkeiten oder an einer 



    
Einrichtung der Schule verursacht, ist im Rahmen dieser gesetzlichen Bestimmungen zum Er-

satz der dadurch entstandenen Kosten verpflichtet. 

Die Haftung umfasst auch die Verpflichtung zur pfleglichen Behandlung und pünktlichen 

Rückgabe des der Schülerin/dem Schüler anvertrauten Schuleigentums.  
 

12. Schulgesundheitswesen 
 

• Sofern in der Schule meldepflichtige ansteckende Krankheiten auftreten oder ein entsprechen-

der Verdacht besteht, informiert die Schulleitung unverzüglich das Gesundheitsamt und ggf. 

die Schulaufsicht. Die nach dem Infektionsschutzgesetz zu ergreifenden Maßnahmen bleiben 

davon unberührt – siehe Anhang Infektionsschutz. 
 

• Das Nichtraucherschutzgesetz (NiSchG NRW) verbietet das Rauchen nicht nur im Schulge-

bäude und auf dem Schulgrundstück, sondern auch auf schulischen Veranstaltungen außer-

halb des Schulgrundstücks. Gleiches gilt für Sportstätten einschließlich der Nebenräume und 

für die Mensa. 

Verstöße gegen das Nichtraucherschutzgesetz stellen eine Ordnungswidrigkeit dar und kön-

nen mit einer Geldbuße belegt werden. 
 

• Das Mitbringen und der Konsum alkoholischer Getränke sind bei schulischen Veranstaltungen so-

wohl auf dem Schulgrundstück als auch außerhalb des Schulgrundstücks verboten. Über Ausnah-

men entscheidet die Schulkonferenz. Branntweinhaltige Getränke und andere Rauschmittel, wie 

auch Cannabis, sind in keinem Fall erlaubt. 
 

• Das Mitbringen von Hunden auf dem Schulgrundstück ist untersagt. 
 

  13. Ordnungsmaßnahmen 
 

• Die Schulleitung kann bei Verstößen gegen die Schulordnung Ordnungsmaßnahmen gegen-

über Schülerinnen/Schülern anwenden bzw. einen solchen Vorgang gegenüber dem Diszipli-

narvorgesetzten melden. 
 

• Gegenüber Schulfremden obliegt es der Schulleitung in Zusammenarbeit mit dem Schulträger 

geeignete Maßnahmen zu treffen. 
 

  14.  Inkrafttreten  
 

Die Schulordnung tritt am 01.08.2008 in Kraft und wird zum 01. August 2024 aktualisiert. 

 

Für die Schulkonferenz 

 

 

 

 

(Schulleitung) 
 

 
 


